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Sehnsucht!
Vielleicht haben Sie schon mal den Gedanken gehört: Wenn die Adventszeit 
schon nicht mehr eine Zeit der Ruhe und Besinnung ist, so soll sie wenigstens 
eine Zeit der Sehnsucht nach Ruhe und Besinnung sein. Manchmal fällt mir 
dieser Gedanke ein, wenn ich im November wenige Wochen vor dem Advent 
das kommende Jahr plane. Als Christen kennen wir nicht nur das Kalender-
jahr, sondern auch das Kirchenjahr. Dieses beginnt schon mit dem 1. Advent.
Bei meiner Jahresplanung frage ich mich: Wie wird der Advent werden? Wer-
de ich Zeit für Ruhe und Besinnung, Zeit für Gott im Terminkalender reservieren  
können? Oder werde ich am 4. Advent traurig feststellen müssen: Gott wollte 
doch auch von mir gesucht werden, aber es gab da alle möglichen anderen 
Dinge, die ich gesucht habe. Kürzlich habe ich auf Empfehlung hin mir ein 
Buch bestellt mit dem Titel: "Gott oder nichts." Immerhin ist das mit der Sehn-
sucht nach Ruhe und Besinnung ein schwacher Trost. Gerade wir Christen 
müssten doch Menschen der Sehnsucht sein! In einer Adventsmeditation lese 
ich: "In allen Menschen lebt eine tiefe Sehnsucht, die Sehnsucht nach Sinn, 
die Sehnsucht nach Gott. Unsere Sehnsucht nach ,mehr', nach mehr Sicher-

– Weiter auf Seite 4 –
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heit, nach mehr Anerkennung und Liebe ist eigentlich nichts anderes als 
die Sehnsucht nach Gott. Denn nur er allein kann letztlich Sicherheit, An-
erkennung und Liebe schenken. Diese große Sehnsucht hat Gott in uns 
hineingelegt. Und nur er kann diese Sehnsucht stillen, er allein.“ (aus: Barde-
ler Adventsmeditationen 2015, Text von Pfarrer Stefan Jürgens).
In der Bibel finde ich ein uraltes Gebet der Sehnsucht in Psalm 63, wo es so 
wunderschön formuliert heißt: „Gott, du mein Gott, dich suche ich, meine See-
le dürstet nach dir. Nach dir schmachtet mein Leib, wie dürres, lechzendes 
Land ohne Wasser . . .“
Ob wir im Advent ein wenig Zeit finden werden,  diesen Psalm weiterzulesen 
oder an einer anderen Stelle im Wort Gottes zu suchen?
Gottes Segen für das Christfest und für 2016 wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Christoph Näder

Vorläufiger Veranstaltungskalender für 2016

	 9.	 Februar	 Wintergrillen unter der Pergola
	 8.	 und
	 9.	 Februar	

Fasching im Hansenhaus

	 12.	 März	 80er-Jahre-Party
	 18.	 März	 Jahreshauptversammlung
	 30.	 März	 Seniorennachmittag mit Kaffeetrinken
	 1.	 Mai	 Grillen unter der Pergola
	 4.	 Juni	 Senioren-Informationsnachmittag
	 11.	 oder
	 18.	 Juni	

Pasta-Abend

	 17.	 Juli	 Brunch
	 10.	 September	 Dämmerschoppen unter der Pergola
	 28.	 September	 Seniorennachmittag mit Kaffeetrinken
	 15.	 oder	
	 22.	 Oktober	

Oktoberfest

	 4.	 November	 Laternenumzug
	 12.	 oder
	 19.	 November	

Schnitzelabend

	 4.	 Dezember	 Seniorenweihnachtsfeier
	 14.	 Januar 2017	 Wintervergnügen unter der Pergola
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           Ein gesegnetes und 
         frohes Weihnachtsfest
        sowie ein erfolgreiches
      und gesundes 
     neues Jahr
    wünschen wir allen

    unseren Mitgliedern 

  und Freunden der 

Hansenhaus-Gemeinde.

 Der Vorstand

Die

Jahreshauptversammlung 2016
findet am

Freitag, 18. März, um 19.00 Uhr 
im Saal der Hansenhaus-Gemeinde 1934 e.V. statt.

Näheres in der nächsten Ausgabe der
Hansenhaus-Nachrichten.


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Naumann
Getränkefachhandel GmbH
Neue Kasseler Str. 23a . 35039 Marburg

Telefon: 0 64 21/96 32-0 . Telefax: 0 64 21/96 32 40

Besuch der Krombacher Brauerei

Seit  langem fand am Samstag, dem 19.09.2015 wieder mal  eine Fahrt zur 
Krombacher Brauerei in Kreuztal statt.
Gut gelaunte Mitglieder und Freunde der Hansenhaus-Gemeinde trafen sich 
um 11:15 Uhr an der Bushaltestelle Brü-
der-Grimm-Straße, um von dort um 11:30 
Uhr mit dem Bus  in guter und ausgelasse-
ner Stimmung zu starten. Nach einer ca. 
anderthalbstündigen Busfahrt kamen wir 
gegen 13 Uhr in Kreuztal bei Krombacher 
an. Dort erwartete uns eine sehr informa-
tive  und gut gelungene Brauereibesichti-
gung. In einer kleinen Gruppe ging es in 
das riesige Sudhaus, wo viel Wissenswer-
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tes über den Brauvorgang und 
die Geschichte der Fa. Kromba-
cher erzählt wurde. Weiter ging 
es in den Raum der Sinne, wo die 
3 Hauptbestandteile des Krom-
bacher Bieres, Wasser, Gerste 
und Malz noch einmal näher in 
Augenschein genommen wurden. 
Nach einer guten Stunde war die 
Besichtigung zu Ende und es ging 
gemeinsam in die Braustube. Dort 

konnten wir endlich ein leckeres, frisch gezapftes Krombacher zu uns neh-
men. Das Ganze wurde noch mit le-
ckeren Schinken, Brot und Brezeln 
abgerundet. Gegen 18 Uhr mussten 
wir leider wieder die Heimreise an-
treten und kamen gegen 20 Uhr gut 
in Marburg an.
Der Wunsch nach einer Wiederho-
lung dieser Fahrt war groß und wird 
auch sicherlich erfolgen.

Wir bedanken uns bei allen, die diesen 
Tag mit uns verbracht haben und freuen 
uns, auch in Zukunft 
wieder solche Fahr-
ten zu organisieren 
die viel Spaß ma-
chen.
Danke an Ela Se-

bald und 
H e i d r u n 
S c h m i d t  
für die Or-
ganisation, 
dem Fri-
seursalon Fichtner für die 
freundliche Unterstützung des 
Kartenvorverkaufs und dem 
Busunternehmen Nau für den 
angenehmen und sicheren 
Transport.

Katja Kuske
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Gottesdienste und besondere Veranstaltungen 
der Pauluskirche im Dezember 2015
Sonntag,	 29. November
10.45 Uhr	 1. ADVENT, Gottesdienst mit Pfr. Rahn
10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Sonntag,	 16. Dezember 
9.30 Uhr,	 2. ADVENT, 

	 Gottesdienst mit Pfr. Rahn und dem Singkreis der Pauluskirche
9.30 Uhr 	 Kindergottesdienst

Freitag,	 11. Dezember 
19.00 Uhr	 Mittelalterliches Weihnachtskonzert mit dem 
	 Ensemble Wildwuchs - Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag,	 13. Dezember 
10.45 Uhr	 3. ADVENT, Gottesdienst mit Pfr. Rahn 
	 und dem Gospelchor der Pauluskirche
10.45 Uhr	 Kindergottesdienst
15.00 Uhr	 Adventsfeier für Senioren

Freitag,	 18. Dezember 
17.00 Uhr	 Kindergarten-Weihnachtsgottesdienst mit Pfr. Rahn

Sonntag,	 20. Dezember 
10.45 Uhr	 4. ADVENT, Gottesdienst mit Pfr. Gernot Spies
10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Donnerstag, 	 24. Dezember 
	 HEILIGER ABEND (Pfr. Rahn)
15.00 Uhr 	 Gottesdienst mit dem Krippenspiel der Kinder
16.30 Uhr 	 Gottesdienst mit dem Krippenspiel der Jugendlichen
18.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Krippenspiel in der Lukaskirche

Freitag,	 25. Dezember 
10.45 Uhr	 1. FEIERTAG, Gottesdienst mit Präd. Dr. Jörg Schwab

Sonntag,	 27. Dezember
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Rahn

Donnerstag,	31. Dezember 
18.00 Uhr	 SILVESTER, Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Rahn

Freitag,	 1. Januar 2016, 
17.00 Uhr	 NEUJAHR, Ökumenischer Gottesdienst 
	 mit und in St. Franziskus, Cappel, Sommerstraße 7
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Gottesdienste 
in der Advents- und Weihnachtszeit 

und zum Jahreswechsel in Liebfrauen

Donnerstag, 24. 12. 2015 Heiligabend 
16.00 Uhr Kinder-Krippenfeier
20.00 Uhr Christmette (poln.)
21.30 Uhr Musik zur hl. Nacht 
22.00 Uhr Christmette 

Freitag, 25. 12. 2015 
18.30 Uhr Hirtenmesse 
  (Thomaskapelle)
19.00 Uhr hl. Messe (poln.)
11.00 Uhr Festgottesdienst
16.00 Uhr Oase der Stille

Samstag, 26. 12. 2015
18.30 Uhr hl. Messe 
  (Thomaskapelle)
19.00 Uhr hl. Messe (poln.)
11.00 Uhr Festgottesdienst

Donnerstag, 31. 12. 2015
18.00 Uhr Jahresschlussmesse
23.00 Uhr Anbetungsstunde 
  (Bonifatiuskapelle)

Freitag, 01. 01. 2016
11.00 Uhr Festgottesdienst
18.00 Uhr hl. Messe (poln.)
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Unser diesjähriges Oktoberfest
Am 24.10.2015 fand unser alljährliches Ok-
toberfest in den Räumlichkeiten  der Han-
senhaus-Gemeinde statt. 
Die vielen bestellten Haxen ließen schon  er-
ahnen, dass es eine volle und tolle Veran-
staltung wird. Ein festlich geschmückter Saal 
durfte da natürlich auch nicht fehlen.
Um 19.00 Uhr begann unser Fest nicht mit 
 

einem trationellen Fassanstich wie in 
München,  sondern mit dem verspei-
sen der bestellten Haxen, den halben 
Hähnchen, dem leckeren Sauerkraut, 
frisch gebackenen Brezeln und lecke-
rem selbstgemachtem Obazda. 
Einen herzlichen Dank an die Metz-
gerei Grebing, die trotz der vielen 
Nachbestellungen alles wieder toll 
hinbekommen hat. 

35039 Marburg, Alter Ebsdorfer Weg 16
Telefon 06421/42323 – Filiale in Halsdorf

  Qualität und Frische 
  aus eigener Schlachtung

Fleischereifachgeschäft

Lebensmittel
Party- und Platten-Service

garant ier t  aus heimischen Beständen

Uwe Grebing
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Für die Stimmung im Saal sorgte wie-
der unser Hermann,  durch dessen 
Musik sich die Tanzfläche schnell 
füllte. Spiele dürfen ja auch nicht feh-
len, so waren die Wettbewerbe wie 
z. b. das Maßkrug stemmen wieder 
ein beliebtes Highlight des Abends. 
Moderiert wurde in diesem Jahr die 
Veranstaltung von unserem Manfred 

Hoffmann, dem wir auch an dieser 
Stelle ein herzliches Danke schön 
dafür aussprechen.
Gefeiert wurde bis in den späten 
Abend mit viel Spaß und wir hoffen, 
dass wir euch alle wieder im nächsten 
Jahr begrüßen dürfen.
Danke an alle Helfer beim Aufbau und 
Abbau, dem Küchenteam sowie dem Theken- und Serviceteam!!

Katja Kuske

Optik Meertens
Telefon 0 64 21 / 2 77 75
Frankfurter Straße 36
35037 Marburg
E-Mail: optik-meertens@email.de
Web:    optik-meertens.de

Ein echter Hingucker!

Kunststoff-Brillengläser
mit Hartschicht, 
Superentspiegelung, 
Pfl egeleichtschicht

Paarpreis nur 59,- €
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Dämmerschoppen
Am Samstag, dem  12.  9. 
2015 fand unser jährlicher 
Dämmerschoppen unter 
der Pergola statt. 
Bei sonnigem Wetter fan-
den viele unserer Mitglieder 
sowie auch neue Gesichter 
den Weg zu uns. 

Für unsere kleinsten Gäste stand das Spiel- 
und Spaßmobil der Fa. Sulzer zur Verfügung. 
Dieses war mit vielen Spielsachen, u. a. Kett-

car und 
Bobbycar 
randvo l l 
und fand 
g r o ß e n 
Ank lang 
bei den 
Kindern.
Für das 
leibliche Wohl hatte unser Küchen- und 
Thekenteam wieder einiges an Leckerei-
en parat.
So klang der Abend bei Musik und guter 
Stimmung zu später Stunde aus. 

Vielen Dank an alle Helfer und vor allem unsere Gäste, die dafür gesorgt  
haben, dass der Abend ein solcher Erfolg wurde.
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Die Hansenhaus-Gemeinde 
     gratuliert 
        ihren Mitgliedern
          zum
            Geburtstag
Inge Vaupel	 4. 1.	 81 J.

Hans-Otto Renz	 5. 1.	 76 J.

Sabine Gerlach	 6. 1.	 78 J.

Werner Fett	 6. 1.	 84 J.

Karla Bier	 8. 1.	 69 J.

Hartmut Honus	 9. 1.	 71 J.

Helmut Muth	 14. 1.	 65 J.

Taletta Küttner	 15. 1.	 85 J.

Hans-Reiner Mudersbach	 19. 1.	 77 J.

Ellen Klinge	 21. 1.	 86 J.

Günther Macharzina	 21. 1.	 90 J.

Giuseppe Vendola	 27. 1.	 65 J.

Hans-Joachim Wölk	 30. 1.	 74 J.

Erna Görz	 31. 1.	 75 J.

Bruno Kühnapfel	 31. 1.	 79 J.

Hans Nass	 31. 1.	 79 J.

Gertrud Junker	 3. 2.	 78 J.

Hubertus Schmenner	 6. 2.	 79 J.

Lieselotte Strasser	 6. 2.	 79 J.

Hans-Peter Utz	 8. 2.	 77 J.

Johannes Hildebrandt	 9. 2.	 87 J.

Dolores Jockel	 10. 2.	 69 J.

Irmgard Roth	 13. 2.	 77 J.

Peter Richter	 18. 2.	 67 J.

Simon Windholz	 18. 2.	 100  J.

Dr. Rudolf G. Schindler	 20. 2.	 65 J.

Monika Rühr	 21. 2.	 71 J.

Hans Becker	 22. 2.	 80 J.

Anton Steiner	 22. 2.	 78 J.

Erika Gessner	 24. 2.	 84 J.

Resi Putzler	 27. 2.	 77 J.

Edeltraud Karry	 28. 2.	 85 J.

Constanze Raile	 5. 3.	 78 J.

Ursel Funke	 5. 3.	 73 J.

Bernhard Kirchhoff	 6. 3.	 87 J.

Marianne Döring	 9. 3.	 66 J.

Elisabeth Jacobi	 12. 3.	 83 J.

Radmilla Fischer	 15. 3.	 67 J.

Renate Hartwich	 19. 3.	 69 J.

Frauke Graf	 25. 3.	 86 J.

Herbert Ittner	 26. 3.	 67 J.

Karl van Elkan	 29. 3.	 82 J.

Irma Wanger	 30. 3.	 89 J.

Ilse Kuhn	 30. 3.	 77 J.
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Was bietet der Verband Wohneigentum Hessen e.V. (VWH) seinen 
Mitgliedern?
1.	 Interessenvertretung bei Behörden und Organisationen
2.	 Basisversicherungsschutz für das Haus und Grundstück.
	 Im einzelnen handelt es sich hierbei um
	 -	 eine Haus- und Grundstückshaftpflichtversicherung mit einer
		  Deckungssumme von 3 Mio. € für Personen- und Sachschäden und
	 -	 eine Rechtschutzversicherung für das Haus und Grundstück
		  (u. a. Nachbarrecht, Steuer- und Verwaltungsrechtschutz vor
		  Verwaltungs- und Finanzgerichten)
3.	 Bauherrenhaftpflichtversicherung für An-, Um- und Neubauten
	 bis zu einer Bausumme von 600 000,- €. 
4.	 Kostenloser Versicherungsvergleich
5.	 Hilfe in Rechtsfragen des Haus- und Grundbesitzes durch 
	 Rechtsanwälte
6.	 Fachberatung rund um den Garten
7.	 Monatliche Verbandszeitschrift „Familienheim und Garten“
8.	 Angebote von kostengünstigen Versicherungen bei den Partner-
	 gesellschaften des VWH (Alte Leipziger Bauspar AG, D.A.S. Recht-
	 schutzversicherung, Hamburg-Mannheimer Versicherung, Rheinland
	 Versicherung).
9.	 Dienstleistungsangebote (Autokauf, Reisen, Einkaufsvorteile, etc.)

	VERBAND WOHNEIGENTUM	 vormals Deutscher Siedlerbund
	 HESSEN E.V.	 Landesverband Hessen e.V.

Ihr Ansprechpartner:

Verband Wohneigentum Hessen e.V., 
Neuhausstraße 22, 61440 Oberursel
Telefon: (0 61 71) 2 18 11, Fax: (0 61 71) 2 57 37
E-mail:	hessen@verband-wohneigentum.de
Internet:	 www.verband-wohneigentum.de/hessen
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Schnitzelabend im Hansenhaus!
Nach einigen Anmeldeverzögerungen sah es erst so aus, als ob es ein gemütlicher 
Abend im „kleinen Kreis“ werden würde. Doch dann kamen täglich neue Bestellun-
gen. Am Ende waren es 47 Essen.
Jörg, Lara und ich fuhren am Donnerstagabend zum Einkaufen. Samstagmorgen be-
reiteten Jörg und ich alles vor. Schnitzel wurden geklopft und paniert, Salate geputzt 
und Gemüse geschält. Dressing angefertigt und Zwiebeln geschält. Soßen gekocht 
und abgeschmeckt. Alles wurde „frisch zubereitet“! Andy und Florian übernahmen 
das Stellen der Tische und das Dekorieren.
Dann ging es kurz nach Hause. Nachtisch kochen. Als dieser dann fertig portioniert 
im Kühlhaus stand, war kurz „Ausruhen“ angesagt.
Um 18.00 Uhr fanden wir uns erneut im Hansenhaus wieder. Alex und Sabine über-
nahmen die Theke. Sabine übernahm auch die Essenbestellungen auf, und Andy half 
ihr beim Verköstigen der hungrigen Besucher.
Jörg, Lara und ich kamen in der  Küche ganz schön ins Schwitzen! Als das letzte 
Schnitzel aus der Küche ging, waren wir erleichtert. Als Nachspeise gab es Schoko-
creme und Stracciatellamousse sowie den angekündigten „Verdauungs-Schnaps“, 
der durfte nicht fehlen.
Auch wenn es immer mit viel Arbeit verbunden ist, war es wieder ein gelungener 
Abend. Man sah nur zufriedene und „satte“ Gesichter.
Vielen Dank an das Fichtner-Team für den stetigen Karten-Verkauf. Es war schön, 
dass ihr an diesem Abend unsere Gäste wart und wir uns bei euch mit einem leckeren 
Essen bedanken durften.
Den Abend haben wir dann in kleiner Runde gemütlich ausklingen lassen. An alle, 
die anwesend waren, ein herzliches Dankeschön. Denn nur so macht „Vereinsarbeit“  
Spaß.� Manuela Sebald

Ihr Friseur
Silke Fichtner

Brüder-Grimm-Straße 1a

35039 Marburg

Telefon 0 64 21-2 64 05
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Laternenumzug

Kunterbunte Laternen, groß, klein, selbst gebastelt, gekaufte 
… alle erdenklichen Motive waren am 6.11.2015 gegen  
17 Uhr unterwegs in die Pauluskirche. Dort warteten  
Pfarrer Rahn und sein Helfer Johannes auf die Kinder  und 
Eltern/ Großeltern zu einem kleinen Kindergottesdienst 
und um natürlich das ein oder andere Lied gemeinsam 
zu singen. Danach starteten  die knapp 300 Teilneh-
mer  von der Pauluskirche in  Richtung Hansenhaus.   
Musikalisch begleitet wurde der Laternenumzug wie jedes
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Jahr von  dem Spielmanns-
zug  Erfurtshausen.   Unter 
unserer Pergola  wurden 
die Kinder und die Eltern 
mit Bethmännchen, Ka-
kao, warmen Würstchen 
und Glühwein versorgt,  
so dass sie sich alle wieder 
gut stärken konnten.

Dank der guten Zusam-
menarbeit mit Kindergar-
ten und Schule ist dieser 
Tag wieder ein unvergess-
liches Erlebnis für  Klein 
und Groß geworden.

Vielen Dank an Pfarrer Markus Rahn, dem  Erfurtshäuser Spielmannszug, 
den Fackelträgern, dem Ordnungsamt der Stadt Marburg, dem Küchen- und 
Thekenteam  und allen anderen Helfern.

Bis zum nächsten Laternenumzug …
Katja Kuske



18

Bei unserem 

Wintervergnügen 
am 9. Januar 2016, ab 18.00 Uhr 

auf dem Schulhof der 
Gerhart-Hauptmann-Schule 

gibt es keinen
Zaubertrank!

 
Aber für unsere 
Mitglieder und  
Freunde haben 
wir einen prima 

Eintopf und 
Bratwürstchen 

sowie 
Glühwein und 

andere 
Getränke
vorrätig!
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Ambulante Kranken-
und Altenpflege

Hauswirtschaftliche
Versorgung

Essen auf Rädern
Hausnotruf

Betreuung und Beratung
24 Std. Rufbereitschaft

Tel.: 0 64 21/6 55 45 • Körnerstraße 6a • 35039 Marburg
Eingang von der Großseelheimer Straße
www.marburger-hauskrankenpflege.de

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00-16.00 Uhr
offene Beratung in unserer Station

 Thomas Graumann 
MeusserGoldschmiede

In
h.

e.K.

Goldschmiedemeister
Diamantgutachter DGemG    

Gustav-Freytag-Straße 12

   

35039 Marburg

   
Tel.: 064 21 - 25 482

   
Fax: 064 21 - 15 159

   www.goldschmiede-meusser.de
Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 13 & 14 - 18 Uhr

      • Schmuck vom Goldschmied
                    • einmalig • individuell • meisterhaft
                    • Schmuck- und Uhrenreparaturen
                    • Seit über 35 Jahren bei Ihnen vor Ort
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Sportprogramm
und  ständige Veranstaltungen

der Hansenhaus-Gemeinde 

Veranstaltungen in der Turnhalle
der Gerhart-Hauptmann-Schule
jeden Montag

jeden Dienstag

jeden Mittwoch

jeden Mittwoch

jeden Donnerstag

jeden Freitag	

von 19.00 – 20.00 Uhr

von 14.30 – 15.30 Uhr

von 15.00 – 16.00 Uhr 

von 16.00 – 17.00 Uhr

von 16.00 – 17.00 Uhr

von 17 –18 Uhr

18.00–20.00 Uhr

17.00 Uhr ARAL-Tankstelle 

Damengymnastik

Seniorinnengymnastik/E. Schick
! IM GEMEINDESAAL !

Kinder  I, Sport und Spiel
Schulkinder 7–10 Jahre
Kenny Debellemaniere und Julia Kopp

Kinder II, Sport und Spiel für Kleinkinder bzw.
Kindergartenkinder 4–6 Jahre
Kenny Debellemaniere und Julia Kopp
Kinder von 4–6 Jahre

Kinder von 3–5 Jahre

Männersportgruppe

Nordic-Walking-Gruppe
Ansprechpartnerin Ilse Kreider, Tel. 27315

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus
jeden Donnerstag von 14.30 – 16.30 Uhr Häkelmäuse

Öffnungszeiten im Gemeinschaftshaus für  Mitglieder
jeden Freitag

jeden Sonntag

Stammtisch

Frühschoppen

von 20.00 – 24.00 Uhr

von 10.45 – 12.30 Uhr

Clubraum

Clubraum
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Hausarzt-Praxis  •  Alle Kassen

Dr. med. Rudolf G. Schindler
Facharzt für Allgemeinmedizin

Wilhelm-Raabe-Weg 9	 •	 Sprechstunden:
35039 Marburg/Lahn	 •	 Mo. – Do.: 8 – 12 und 15– 18 Uhr
Tel.: (0 64 21) 2 54 06	 •	 Fr.:            8 – 12 und 15 – 16 Uhr
Fax: (06421) 16 28 54	 •	 außer Mittwochnachmittag

Praxisurlaub:  Vom 22. 12. 2015 bis einschl. 3. 1. 2016

Auf zum

Lumpenball
     der

Hansenhaus-Gemeinde

am Dienstag, dem

9. Februar 2016,
ab 19.11 Uhr
in unserem Gemeindesaal

in der Gerhart-Hauptmann-Schule.

Der Vorstand freut sich, mit seinen Mitgliedern und
Freunden sowie dem Marburger Prinzenpaar.
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Nachruf
für

Karl Heinrich Völker

Am 5. Juni 2015 ist Karl Heinrich Völker  
kurz vor Erreichung seines 80. Geburts-
tages verstorben. Am 1. Juli 2014 konnte 
er auf eine 50 jährige Mitgliedschaft in der 
Hansenhaus-Gemeinde zurückblicken. 
Dem Vorstand gehörte er zunächst als 
Beisitzer und seit 1974 als Kassierer an. 
Er führte die doppelte Buchführung ein 
und war maßgeblich beteiligt, dass die 
Hansenhaus-Gemeinde vom Finanzamt 
als gemeinnützig anerkannt worden ist.

Als 1978 die städtischen Körperschaften  der Hansenhaus-Ge-
meinde nicht mehr benötigte Schulräume in der Gerhart-Haupt-
mann-Schule als Gemeinschaftsräume unter der Auflage zur 
Verfügung stellten, dass sie ein Drittel der Umbaukosten durch 
Geld- oder Eigenleistung aufbringen, engagierte auch er sich kör-
perlich an den Umbaumaßnahmen. Nach 47 erbrachten Arbeits- 
stunden musste er seinen Arbeitseinsatz nach einem Sturz auf der 
Baustelle verletzungsbedingt einstellen.

1981 kandidierte er nicht mehr für das Amt des Kassierers; Ludwig 
Pohlmann wurde sein Nachfolger. Auch nach seinem Rückzug als Kas-
sierer unterstützte er weiterhin die Gemeinde und blieb auch der Sache 
der Stadtteilgemeinden noch viele Jahre als Kassierer der Arbeitsge-
meinschaft der Stadtteilgemeinden verbunden. Wir schulden ihm Dank 
für sein ehrenamtliches Engagement.

Alle, die ihn kannten, werden sich seiner gerne erinnern und ihn in guter  
Erinnerung behalten.

Hans-Joachim Wölk, Vorsitzender





Sparkassen-Finanzgruppe

„Permanente Weiterbildung ist bei uns
selbstverständlich. Das merken meine 
Kunden im Beratungsgespräch.“

Wir sind GUT. Überzeugen Sie sich.        

Andrea Hofmann,
Kundenberaterin
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